
Gewerkschaft
Erziehung
und Wissenschaft

1. bis 4. September 2010
Templin (Brandenburg)

4. GEW-Wissenschaftskonferenz

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Kolleginnen und Kollegen,

die Personalstruktur und Karrierewege an deutschen Hochschulen und Forschungseinrichtungen weisen enorme Strukturdefizite auf. Das
hat zuletzt der Bundesbericht zur Förderung des wissenschaftlichen Nachwuchses (BuWiN) aufgezeigt. „In der Regel werden Nach-
wuchswissenschaftlerinnen und -wissenschaftler aber noch zu lange darüber im Unklaren gelassen, ob sie sich auf eine Karriere in Wis-
senschaft und Forschung dauerhaft einlassen können“, heißt es im Vorwort der Bundesregierung zum BuWiN, die inzwischen den zweiten
Bundesbericht in Auftrag gegeben hat.

Auf ihrer 4. Wissenschaftskonferenz zum Thema „Traumjob Wissenschaft? Karrierewege in Hochschule und Forschung“ wird die Bil-
dungsgewerkschaft GEW gemeinsam mit Expertinnen und Experten, Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftlern, Promovierenden und
Postdocs, Politikerinnen und Politikern sowie Vertreterinnen und Vertretern wissenschaftspolitischer Organisationen eine kritische Be-
standsaufnahme der Karrierewege und Personalstrukturen in Hochschule und Forschung machen, Alternativen prüfen und Reform-
perspektiven diskutieren.

Ich lade Sie herzlich ein, mit uns vom 1. bis 4. September 2010 in Templin über die Perspektiven des „Traumjobs Wissenschaft“ zu
diskutieren!

Dr.Andreas Keller
Mitglied des Geschäftsführenden Vorstands der GEW
Leiter des Vorstandsbereichs Hochschule und Forschung

Gewerkschaft
Erziehung
und Wissenschaft

Traumjob Wissenschaft?
Karrierewege
in Hochschule und Forschung

Anmeldung online unter:

www.gew.de/GEW-Wissenschaftskonferenz.html

Tagungsgebühren:
Vollzeitbeschäftigte: 150,- Euro
Teilzeitbeschäftigte: 100,- Euro
Studierende: 75,- Euro

Anmeldeschluss ist der 19. Juli 2010.
Das Anmeldeformular steht unter dem
angegebenen Link als Download zur Verfügung.

Weitere Informationen:
Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft
Hauptvorstand
Vorstandsbereich Hochschule und Forschung
Andrea Vath
Reifenberger Str. 21
60489 Frankfurt am Main
0 69/7 89 73-3 15
andrea.vath@gew.de
www.gew.de

Mit freundlicher Unterstützung von:

Bildnachweis Titel: Henrik Gerold Vogel/pixelio.de



Gewerkschaft
Erziehung
und Wissenschaft

Mittwoch, 1. September 2010

bis 15:00 Uhr Anreise und Anmeldung

Begrüßung
15:30 – 16:00 Uhr
� UlrichThöne

Vorsitzender der GEW
� Petra Jung

Bundesministerium für Bildung und Forschung
� Günther Fuchs

Vorsitzender der GEW Brandenburg

16:00 – 16:30 Uhr
Wissenschaft als Beruf, ein uneingelöstes Vermächtnis
seit 1848 – Einführung in dasTagungsprogramm
� Dr.Andreas Keller

Mitglied des Geschäftsführenden Vorstands der GEW

16:30 – 18:30 Uhr
Sackgassen und Irrwege – Alleinstellungsmerkmale von
Karrierewegen an deutschen Hochschulen im internationalen
Vergleich
� Prof. Dr. Reinhard Kreckel

Direktor des Instituts für Hochschulforschung Wittenberg
� Susanne Matuschek

Schweizerischer Nationalfonds, Matuschek Consulting
� Karoline Holländer

EURODOC
Moderation: Dr. Ingrid Lotz-Ahrens

19:00 Uhr Empfang auf Einladung des GEW-Hauptvorstands
und des GEW-Landesverbands Brandenburg

Donnerstag, 2. September 2010

9:00 – 10:00 Uhr
„Zu lange im Unklaren gelassen“ – Die Bundesberichte zur
Förderung des Wissenschaftlichen Nachwuchses (BuWiN)
� Petra Jung

Bundesministerium für Bildung und Forschung
� Dr.Anke Burkhardt

Institut für Hochschulforschung Wittenberg
Moderation: Dr.Andreas Keller

10:30 – 12:30 Uhr
Wagnis Wissenschaft – Strukturprobleme der Karrierewege in
Hochschule und Forschung und Lösungsansätze
Parallele Arbeitsgruppen
1. Von der Graduiertenschule zumTenureTrack –

Konzepte für die Neuordnung der DoktorandInnen-
und Postdoc-Phase
Dr. Katja Fettelschoß
Deutsche Forschungsgemeinschaft
Dr. Roland Bloch
GEW-Projektgruppe DoktorandInnen
Moderation: Kristine Baldauf-Bergmann
Berichterstattung: Carsten Würmann

2. Professur auf dem Prüfstand – Die Diskussion um
Lehr- und Forschungs-, Junior- und Seniorprofessuren
Dr. Sabine Behrenbeck
Wissenschaftsrat
Moderation: Lydia Kocar
Berichterstattung:Tobias Schulze

3. Work Life Balance – Im Gleichgewicht forschen, lehren
und leben
Frauke Gützkow
GEW-Hauptvorstand, Vorstandsbereich Frauenpolitik
Moderation: Dr. Rajah Scheepers
Berichterstattung: Niklaas Hofmann

4. Wissenschaft ohne Grenzen – Mobilität von Wissenschaft-
lerInnen im Europäischen Hochschul- und Forschungsraum
Dr. Peter Zervakis
Bologna-Zentrum der Hochschulrektorenkonferenz
Moderation: Dr.Thomas Hoffmann
Berichterstattung: Dr. Uta Sändig

5. Die Löcher in der „Leaky Pipeline“ stopfen – Erfolgsbe-
dingungen für die wissenschaftliche Karriere von Frauen
Dr. Heike Kahlert
Universität Rostock
Moderation: Dr. Dorothea Mey
Berichterstattung: Franziska Günauer

6. Gewerkschaften am Verhandlungstisch –
Gestaltung der Arbeits- und Beschäftigungsbedingungen
der Hochschulbeschäftigten durchTarifverträge
Prof. Dr. Hans-Dieter-Klein
GEW-Sachsen-Anhalt, Große Tarifkommission der GEW
Moderation: DanielTaprogge
Berichterstattung: Carmen Ludwig

14:00 – 18:00 Uhr
Nachmittag zur freien Verfügung
Stadtführung
Ad-hoc-Arbeitsgruppen

19:00 – 20:30 Uhr
Exzellenz bei Überlast? Herausforderungen für die
Hochschulpolitik in Deutschland
� Dr. Martina Münch

Ministerin für Wissenschaft, Forschung und Kultur des
Landes Brandenburg

Moderation: Dr.Andreas Keller

Freitag, 3. September 2010

9:00 – 10:00 Uhr
Autonomer, aber weiter unsicher – Maßnahmen zur
Reform der Karrierewege auf dem Prüfstand
� Dr. Silke Gülker

Wissenschaftszentrum Berlin für Sozialforschung
Moderation:Yvonne Globert (Frankfurter Rundschau)

10:30 – 12:30 Uhr
Podiumsdiskussion
Generation Prekär? Perspektiven des Arbeitsplatzes
Hochschule und Forschung
� Ulla Burchardt, MdB

SPD-Fraktion, Vorsitzende des Ausschusses für Bildung,
Forschung und Technikfolgenabschätzung

� Krista Sager, MdB
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen

� Prof. Dr. Martin Neumann, MdB
FDP-Fraktion

� Dr. Stefan Kaufmann, MdB
CDU/CSU-Fraktion

� Dr. Petra Sitte, MdB
Fraktion Die Linke

� Claudia Koepernik
GEW-Projektgruppe DoktorandInnen

Moderation:Yvonne Globert (Frankfurter Rundschau)

14:00 – 16:00 Uhr
Fortsetzung der Arbeitsgruppen vom Vortag:
Wagnis Wissenschaft – Strukturprobleme der Karrierewege
in Hochschule und Forschung und Lösungsansätze

16:30 – 18:00 Uhr
Unbefristet befristet – Erfahrungen mit dem
Wissenschaftszeitvertragsgesetz
� Dr. Georg Jongmanns

Hochschul-Informations-System GmbH
� Manfred Scheifele

Arbeitsgemeinschaft der Betriebs- und Personalräte an Hoch-
schulen und Forschungseinrichtungen

� Dr. Sybille Jung
Bundeskonferenz der Frauen- und Gleichstellungsbeauftrag-
ten an Hochschulen

� Achim Brötz
Vorsitzender des Personalrats der Universität Mannheim

Moderation: Dr. Diethard Kuhne

19:00 Uhr Barbecue amTempliner Strand mit Beachparty

Samstag, 4. September 2010

9:00 – 10:00 Uhr
Personalmanagement in der „unternehmerischen Hoch-
schule“ – Personalentwicklung und Strukturplanung an
Hochschulen
� Dr.Thomas Kathöfer

Generalsekretär der Hochschulrektorenkonferenz
Moderation: Dr.Andreas Keller

10:30 – 11:30 Uhr
Wer wagt, gewinnt – Kurzberichte aus den Arbeitsgruppen
BerichterstatterInnen der Arbeitsgruppe
Moderation: Gunter Quaißer

11:30 – 12:30 Uhr
Abschlussdiskussion
Traumjob Wissenschaft? – Gewerkschaftliche Anforderungen an
die Reform der Karrierewege in Hochschule und Forschung
� Dr. Andreas Keller
Moderation: Gunter Quaißer

Programm
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